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Bayerische Oberlandbahn GmbH bestellt 25 Coradia Lint bei 
Alstom 

 

19. Dezember 2018 – Alstom hat mit der Bayerischen Oberlandbahn GmbH (BOB) einen 
Vertrag über die Lieferung von 25 Regionalzügen vom Typ Coradia Lint unterzeichnet. 
Die Fahrzeuge sollen ab Sommer 2020 im Bayerischen Oberland auf den Strecken 
München – Holzkirchen – Lenggries/Tegernsee/Bayrischzell eingesetzt werden. Die 
Coradia Lint Dieseltriebwagen werden in Alstoms weltweit größtem Produktionswerk in 
Salzgitter, Niedersachsen hergestellt. 

„Wir freuen uns, mit unserem bewährten Coradia Lint für hohe Zuverlässigkeit und 
mehr Fahrkomfort im Bayerischen Oberland beizutragen. Die Fahrgäste können sich 
auf moderne, leisere und barrierefreie Züge freuen“, sagt Dr. Jörg Nikutta, 
Geschäftsführer für Alstom in Deutschland und Österreich.  

Fabian Amini, Vorsitzender der Geschäftsführung der Bayerischen Oberlandbahn GmbH, 
ergänzt: „Der vorzeitige Wechsel auf neue Triebzüge bedeutet für unsere Fahrgäste und 
uns einen qualitativen Quantensprung. Dementsprechend groß ist auch die Vorfreude 
aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf die neuen Fahrzeuge. Als nächsten großen 
Schritt hoffen wir auf eine baldige Entscheidung zur Elektrifizierung des Oberlands.“ 

Der Coradia Lint erreicht eine maximale Betriebsgeschwindigkeit von 140 km/h. Die 
zweiteiligen Züge haben eine Einstiegshöhe von 730 mm und eine Sitzplatzkapazität für 
insgesamt 158 Fahrgäste und 12 Fahrradstellplätze. Sie zeichnen sich durch eine 
komfortable, großzügige Sitzanordnung und flexible Mehrzweckbereiche aus. Die Züge 
sind alle mit Laptopsteckdosen, einem Fahrgastinformationssystem sowie 
Videoüberwachung zur Gewährleistung einer hohen Fahrgastsicherheit ausgestattet.   

Alstoms Coradia Lint Züge verkehren seit 2000 in mehr als 30 Netzen in Deutschland, 
Europa und Kanada. Dank kontinuierlicher Verbesserungen bieten diese Züge höchsten 
Standard in punkto Sicherheit, Geräusch- und CO2-Emissionen und zeichnen sich 
durchhohe Verfügbarkeit aus. Die Züge gehören zu der modularen Zugplattform Coradia 
von Alstom, die über 30 Jahre Erfahrung und bewährte technische Lösungen verfügt. Es 
wurden bisher mehr als 2.800 Coradia Züge verkauft und 2.300 sind zurzeit im Einsatz.  

 
  



 

ALSTOM Communication 

Über Alstom 
Mit seinen Produkten und Serviceleistungen für den Transportsektor ist Alstom ein 
Vorreiter für nachhaltige Mobilität. Alstom bietet ein umfassendes Spektrum an 
Lösungen für diesen Markt - von Hochgeschwindigkeitszügen bis hin zu Metros, 
Straßenbahnen und Elektrobussen - Angebote für Fahrgäste, personalisierte 
Dienstleistungen mit der zugehörigen Wartung, und Modernisierung, Infrastruktur und 
Signaltechnik sowie digitale Mobilitätslösungen. Alstom ist weltweit führend in 
integrierten Bahnsystemen. Im Geschäftsjahr 2017/18 verzeichnete Alstom einen 
Umsatz von 8 Mrd. Euro und verbuchte einen Auftragseingang in Höhe von 7,2 Mrd. 
Euro. Alstom hat seinen Hauptsitz in Frankreich und ist in mehr als 60 Ländern vertreten. 
Das Unternehmen beschäftigt heute weltweit 34.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
www.alstom.com 
 
Pressekontakt 
Tanja Kampa (Germany) – Tel.: +49 5341 9007690 
tanja.kampa@alstomgroup.com 
 
 
Über die Bayerische Oberlandbahn GmbH:  
Das Unternehmen Bayerische Oberlandbahn GmbH, das die Bahnen der bekannten 
Marken Meridian und BOB betreibt, ist ein Tochterunternehmen der weltweit aktiven 
Transdev-Gruppe. Die Bayerische Oberlandbahn GmbH fährt im Auftrag der Bayerischen 
Eisenbahngesellschaft mbH (BEG), die den Regional- und S-Bahn-Verkehr in Bayern 
plant, finanziert und kontrolliert. Die Züge der Marke BOB verkehren von München aus 
südlich ins Bayerische Oberland. Die Transdev GmbH ist mit über 5.000 Mitarbeitern und 
einem Umsatz von jährlich rund 890 Millionen Euro der größte private 
Nahverkehrsanbieter in Deutschland. Die 43 aktiven Tochterunternehmen bringen mit 
ihren modernen Fahrzeugen jährlich rund 220 Millionen Fahrgäste sicher und 
komfortabel an ihr Ziel. 
 
 
Ansprechpartner für die Medien: 

Bayerische Oberlandbahn GmbH – Pressestelle 

Tel: +49 (0)8024 997101 

presse@bayerischeoberlandbahn.de  
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